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„Verwegen in Gardelegen“: Lesung mit Carolin Würfel zu 

einem Stück DDR-Literaturgeschichte 

Sie sind Ikonen der DDR-Literaturgeschichte: Maxie Wander, 

Brigitte Reimann und Christa Wolf. Aber was verband die 

Schriftstellerinnen miteinander? Die Journalistin Carolin Würfel hat 

die drei bedeutenden Autorinnen in ihrem neuen Buch porträtiert 

und stellt es am 7. Oktober in der Stadtbibliothek Gardelegen vor. 

Damit geht die Reihe „Verwegen in Gardelegen“ in eine neue 

Runde. 

In ihrem literarischen Porträt beleuchtet Carolin Würfel die drei 

Schriftstellerinnen Maxie Wander, Brigitte Reimann und Christa Wolf, die 

zweifellos zu den wichtigsten Stimmen der DDR-Literatur gehörten. Mit 

welchem Selbstbewusstsein sie in den 1950er- und 1960er-Jahren ihre 

Ziele verfolgten, sich dabei als Freundinnen stützten und mit welchen 

Problemen sie fertig werden mussten, davon erzählt die Publizistin in 

ihrem Buch „Drei Frauen träumten vom Sozialismus“ und lässt so ein 

Stück Zeitgeschichte lebendig werden. In drei Teilen („Politisches 

Erwachen“, „Ankunft im Alltag“, „Träume platzen“) werden die 

verschiedenen Lebensstationen vermittelt. 
 

Zugleich öffnet der persönliche Zugang Türen und zeigt die Relevanz der 

drei Autorinnen und ihrer Texte bis in die Gegenwart. Carolin Würfel im 

Nachwort: „Mauern gibt es überall. Reden und sich erinnern hilft, ist 

notwendig, wenn wir verstehen möchten, woher wir kommen und wohin 

wir gehen wollen.“ 
 

Der Eintritt ist frei. Es wird um vorherige Anmeldung in der Bibliothek 

gebeten, E-Mail: info@bibliothek-gardelegen.de, Telefon: 03907/7020 

Eine Veranstaltung der Landeszentrale für politische Bildung Sachsen-

Anhalt, Konzeption und Moderation: Valerie Schönian (Autorin 

„Ostbewusstsein“) und Christoph Herms 
 

Zur Autorin: Carolin Würfel, geboren 1986 in Leipzig, studierte 

Geschichte und Publizistik in Berlin und Istanbul. Sie arbeitet als freie 

Autorin und Journalistin, insbesondere für die Wochenzeitung „Die Zeit“. 

2019 erschien von ihr Ingrid Wiener und die Kunst der Befreiung, 2022 

„Drei Frauen träumten vom Sozialismus“ über die DDR-Schriftstellerinnen 

Brigitte Reimann, Christa Wolf und Maxie Wander. 
 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 

Cornelia Habisch, stellvertretende Direktorin der Landeszentrale 

Tel.: 0391/567-6459, mob.: 01516/5 17 57 28 

E-Mail: cornelia.habisch@sachsen-anhalt.de 

 
 Magdeburg, 02.10.2023 
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Weitere Informationen: 

Maik Reichel 

Direktor der 

Landeszentrale für 

politische Bildung 

Leiterstraße 2 

39104 Magdeburg 

Tel.:  +49 (0)391 567-6450 

Fax:  +49 (0)391 567-6464 

E-Mail: 

maik.reichel@sachsen-

anhalt.de 
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